
Kommaregeln 

Regel 5 
„ Und“  bzw. „ oder“  kann meistens das Komma ersetzen. 
Oder: Anstatt eines Kommas könnte man einen Punkt setzen, sodass 
zwei vollständige Sätze entstehen. 

Verbindet „ und“  bzw. „ oder“  vollständige Hauptsätze (Subjekt und 
konjugiertes Verb) bzw. vollständige gleichrangige Nebensätze, kann 
man ein Komma setzen, um die Gliederung der Satzverbindung bzw. 
des Satzgefüges deutlich zu machen. 
Es ändert sich die Zeit (,) und neues Leben strömt aus den Ruinen. 
(Es ändert sich die Zeit. Neues Leben strömt aus den Ruinen.) 

Sie sagte, sie wisse Bescheid (,) und der Vorgang sei ihr klar. 

Das Komma kann gesetzt werden, wenn „ und“  bzw. „ oder“  ein 
Satzgefüge anschliesst, das mit einem Nebensatz oder einem 
erweiterten Infinitiv beginnt. 

Ich habe ihn oft besucht (,) und wenn er in guter Stimmung war, sassen 
wir bis spät in die Nacht zusammen. 
Es waren schlechte Zeiten (,) und um zu überleben, nahm man es mit 
vielen Dingen nicht so genau.


